
 
 

Rückblick auf den Jugendbereich in 2023 

Der Jugendbereich des VfB stand zu Beginn des letzten Jahres auch noch im Zeichen des 

Coronavirus, trotzdem konnte in allen Jugendteams ein Spielbetrieb durchgeführt werden. 

Im Laufe des Jahres konnten wir auch wieder in einen „Normalzustand“ bezüglich des 

Spielbetriebs und der Veranstaltungen zurückkehren. 

In der Saison 2022/23 nahmen von der A- bis zur G-Jugend alle Mannschaften am 

Spielbetrieb teil. Die Hallenrunde wurde, wie im Vorjahr, komplett ausgesetzt. 

Die A-Junioren belegten am Ende einen guten zweiten Platz in einer Platzierungsrunde mit 

sechs Mannschaften. In dieser Saison wurde wieder gemeinsam mit dem Fußballkreis 

Büdingen eine Runde ausgetragen.  

Im Pokal war bereits in der zweiten Runde gegen den späteren Pokalsieger der Wettbewerb 

beendet. 

Die Mannschaft wurde von Maximilian Galgsdies, Marc Breitenberger, Michael Niestrzebski, 

Bernd Kreuzer und mit Unterstützung des SV Pfaffenhausen betreut. 

Die B-Junioren belegten in der Saison 2022/23 einen sehr guten ersten Platz in einer 

Platzierungsrunde mit sieben Mannschaften. 

Im Pokal war ebenfalls bereits in der zweiten Runde Schluss. 

Die Mannschaft wurde von Haiko Sinsel mit Unterstützung des SV Pfaffenhausen und FC 

Burgjoss betreut. 

Unsere C-Jugend belegte in ihrer Platzierungsrunde mit fünf Mannschaften ebenfalls den 

ersten Platz. 

Im Pokal war bereits in der ersten Runde gegen den späteren Pokalsieger der Wettbewerb 

beendet. 

Die C-Jugend wurde von Roland Sachs mit Unterstützung des SV Pfaffenhausen und FC 

Burgjoss betreut. 

Die D-Junioren belegten in der Kreisklasse 2 in einem Feld mit acht Mannschaften einen 

guten zweiten Platz. 

Im Pokal war in der dritten Runde Schluss. 

Die Mannschaft wurde von Christian Korn, Thomas Korn, sowie mit Unterstützung des SV 

Pfaffenhausen trainiert. 

Mit einer Mannschaft gingen die E-Junioren an den Start. Sie belegten den letzten Platz in 

der Kreisklasse bei einem Teilnehmerfeld von acht Mannschaften. 

Im Pokal war, wie bei den A- und B--Junioren, in der zweiten Runde Schluss. 

Die Mannschaft wurde durch Torsten Sachs und mit Unterstützung des SV Pfaffenhausen 

sowie des SV Lettgenbrunn betreut.  



 
 

Bei den F- und G-Junioren wird außer Konkurrenz gespielt, d.h. es gibt keine Punktrunde und 

keine Pokalrunde, es werden nur Freundschaftsspiele ausgetragen. 

Mittlerweile wird für die Jüngsten auch eine „neue“ Spielart angeboten: FUNino 

Bei dieser Spielform spielen die Kids im 3 gegen 3 auf vier kleine Tore. Ziel des FUNino ist die 

Verbesserung der Spielintelligenz, also der Wahrnehmung, Antizipation, Kreativität sowie 

der Analyse von Spielsituationen. Die Spieler lernen sehr schnell, weil Spielsituationen 

regelmäßig wiederkehren und alle Spieler stets am Geschehen beteiligt sind. 

Vorteil: Jedes Kind hat unheimlich viele Ballkontakte, es steht der Spaß am Spiel mit dem Ball 

und an der Bewegung an erster Stelle. Hier gilt der Wahlspruch: „Fußball lernen durch 

Fußball spielen“. 

Wie immer an der Stelle ein kleiner Tipp: Die Spiele finden am Sonntagvormittag um 

09:30/10:00 Uhr statt. Hier ist bei den Spielen „richtig was los“ auf dem Sportplatz. Ein 

Besuch lohnt sich auf jeden Fall! 

Die F-Junioren wurden durch Trainer des SV Pfaffenhausen und FSV Mernes betreut. 

Die Betreuung der G-Junioren (Bambinis) wurde durch Luis Bien, Frank Birkler, Christoph 

Harnischfeger, Rene Knopp und Marco Bien mit Unterstützung des SV Pfaffenhausen 

übernommen. 

In den letzten „Coronajahren“ hatten wir wenige Möglichkeiten, Aktivitäten und 

Veranstaltungen um den Spielbetrieb herum anzubieten. Deshalb freut es uns umso mehr, 

dass wir im letzten Jahr wieder folgende Höhepunkte durchführen konnten: 

• Als absolutes Highlight kann im vergangenen Jahr der Ausflug nach Holland genannt 

werden. Wir haben mit der C- und D-Jugend am „Oranje-Cup“ in Ommen 

teilgenommen. Viele Mannschaften aus unterschiedlichen Nationen traten an, um 

international Turniererfahrungen zu sammeln und neue Freundschaften zu knüpfen. 

Die Unterbringung erfolgte im Freizeitpark „Slagharen“, der mit vielen Attraktionen 

Abwechslung bot. Wir möchten uns auch auf diesem Weg noch mal bei allen 

bedanken, die durch Sach- und Geldspenden dieses einmalige Event möglich 

gemacht haben. Das besondere Erlebnis werden die Junioren bestimmt gerne in 

Erinnerung halten. 

• Die Weihnachts- und Abschlussfeiern der Jugendteams 

• Schnuppertrainingseinheiten im Sommer 

• Fußballcamp der „Fußballschule Vulkano“ zum Ende der Sommerferien. Hier geht ein 

riesengroßes „Dankeschön“ an Werner Schreiber, Udo Lingenfelder, Christian Korn, 

Thomas Korn und Marco Bien für die Organisation und Unterstützung während der 

Veranstaltung sowie an alle Eltern, die einen Dienst übernommen haben. 



 
 

Ich möchte an dieser Stelle noch auf Fortbildungen für unsere Trainer und Betreuer 

hinweisen. Jedes einzelne Seminar hilft den Horizont zu erweitern und manche Dinge 

werden dadurch in einen anderen Blickwinkel gerückt.  

Die Entwicklung im Juniorenbereich bezüglich der Anzahl aktiver Kinder geht leider seit 

Jahren zurück. Hier möchte ich an alle Mitglieder appellieren: Macht in eurem Umfeld, 

speziell bei Kindern und Jugendlichen, Werbung für den Fußball im Allgemeinen und für den 

VfB im Besonderen! Bei uns sind alle willkommen, die Lust und Spaß an der Bewegung 

gemeinsam in/mit einem Team haben!  

Wir möchten uns abschließend noch einmal herzlich bei allen Trainern und Betreuern 

bedanken, die im abgelaufenen Jahr und in der laufenden Saison für die Jugendarbeit des 

VfB Oberndorf ihre Freizeit zur Verfügung gestellt und viel Engagement investiert haben.  

Bedanken möchte ich mich auch bei unseren „Sponsoren“ aus dem Jugendförderkreis für die 

Unterstützung. 

In diesem Zusammenhang auch ein herzliches Dankeschön an alle Eltern, die ihre Kinder 

immer wieder unterstützen.  

In diesem Sinne wünsche ich allen Jugendtrainern, -betreuern, -spieler*innen und allen 

Mitgliedern eine erfolgreiche Restsaison 2023/24 und, vor allen Dingen, bleibt gesund! 

gez. für das Jugendleiterteam 

Marco Bien 


